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1 Sicherheitshinweise
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Dieses Telefon ist geeignet für das Telefonieren innerhalb eines Telefon-
netzes. Jede andere Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß. Ei-
genmächtige Veränderungen oder Umbauten sind nicht zulässig. Öffnen
Sie das Gerät in keinem Fall selbst und führen Sie keine eigenen Repara-
turversuche durch.

Aufstellungsort
Vermeiden Sie Belastungen durch Rauch, Staub, Erschütterungen, Che-
mikalien, Feuchtigkeit, Hitze oder direkte Sonneneinstrahlung.

Netzteil

 Achtung: Verwenden Sie nur das mitgelieferte Steckernetzteil,
da andere Netzteile das Telefon beschädigen können. Sie dür-
fen den Zugang zum Steckernetzteil nicht durch Möbel oder an-
dere Gegenstände versperren.

Hörgeräte kompatibel
Das Telefon ist über den Premium−Hörer vorzüglich auf Hörgeräte abge-
stimmt und mit den meisten am Markt befindlichen Hörgeräten kompatibel.
Durch die Vielzahl der angebotenen Modelle kann keine einwandfreie
Funktion mit jedem Hörgerät garantiert werden.

 Achtung: Dieses Telefon kann sehr laute Lautstärken wieder-
geben, wenn der Verstärker aktiviert ist und der Lautstärkeregler
auf Maximum steht. 
Große Vorsicht ist geboten beim Wechsel zwischen Benutzern
mit normalem Gehör und  vermindertem Gehör.

Entsorgung
Sie sind gesetzlich zur sachgerechten Entsorgung von Ge-
brauchsgütern verpflichtet. Das nebenstehende Symbol auf Ih-
rem Telefon bedeutet, dass elektrische und elektronische Altge-
räte und Akkus getrennt vom Hausmüll zu entsorgen sind.
Elektrische oder elektronische Geräte entsorgen Sie bei einer
Sammelstelle eines geeigneten Entsorgungsträgers.
Akkus entsorgen Sie beim batterievertreibenden Handel sowie
bei zuständigen Sammelstellen, die entsprechende Behälter be-
reitstellen.
Verpackungsmaterialien entsorgen Sie entsprechend den loka-
len Vorschriften.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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2 Telefon in Betrieb nehmen

Sicherheitshinweise

 Achtung: Lesen Sie vor der Inbetriebnahme unbedingt die Si-
cherheitshinweise in Kapitel 1.

Verpackungsinhalt prüfen
Zum Lieferumfang gehören:

Inhalt POWERTEL 50 ALARM PLUS

Basisgerät 1

Netzteil 1

Premium−Telefonhörer 1

Hörerspiralkabel 1

Notrufgeber, wahlweise mit Hals-
band oder Armband zu tragen
(spritzwassergeschützt)

1

Telefonanschlusskabel 1

Batterien AA 1.5 V 4

Batterie Typ 23 A, 12 V 
bereits im Notrufgeber eingesetzt

1

Wandmontagenhalterung 1

Bedienungsanleitung 1

Basisgerät anschließen
Schließen Sie das Telefon wie auf der Skizze abgebildet an. Verwenden
Sie aus Sicherheitsgründen nur das mitgelieferte Netzteil sowie das beige-
fügte Telefonanschlusskabel.

Netzsteckdose Telefonanschlussdose

Telefonhöreranschluss

Vibrationsgerät
(optional)

 Sie können das Telefon mit oder ohne Netzteil betreiben. Alle
Funktionen des Telefons können Sie jedoch nur mit dem Netzteil
nutzen.

 Zur Verwendung eines zugelassenen Vibrationsgeräts stecken
Sie den Stecker des Vibrationsgeräts in die Buchse VIB des Tele-
fons. Es sind keine weiteren Einstellungen notwendig. Das
Vibrationsgerät ist direkt nach dem Adaptieren funktionsfähig.
Das Vibrationsgerät gehört nicht zum Lieferumfang.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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Batterien einlegen
Legen Sie die Batterien in das
geöffnete Batteriefach ein.
Verwenden Sie nur Batterien
des Typs AA 1,5 V. Achten Sie
auf die richtige Polung!
Schließen Sie das 
Batteriefach.

 Das Einlegen von Batterien ist nicht zwingend erforderlich. Sie
können das Telefon mit oder ohne Batterien betreiben. Alle
Funktionen des Telefons können Sie jedoch nur mit dem Netzteil
nutzen. Achten Sie immer darauf, dass das Telefon nicht mit dem
Telefonanschluss und/oder Netzanschluss verbunden ist, wenn
Sie die Batterien einlegen oder austauschen.

Sind die Batterien leer, wird das Symbol  angezeigt. Tauschen Sie die
Batterien aus.

Datum und Uhrzeit einstellen
Datum und Uhrzeit stellen Sie über das Menü ein. Auf Seite 12 finden Sie
die Position im Menü.

Nebenstellenanlagen
Auf Seite 11 erhalten Sie weitere Informationen, falls Sie Ihr Telefon an
eine Nebenstellenanlage anschließen möchten.

Wandmontage
Führen Sie die Führungsnasen (1) der Wandmontagenhalterung (2) in die
Führungsnuten (3) auf der Rückseite des Telefons ein. Schieben Sie die
Wandmontagenhalterung 10 mm nach oben, bis sie hörbar einrastet. Boh-
ren Sie ein Loch und lassen Sie eine Schraube ca. 5 mm aus der Wand
herausstehen. Führen Sie die Aufhängung (4) der Montagenhalterung (2)
über die Schraube und schieben Sie das Telefon nach unten.

 Achtung: Unter dem zu bohrenden Loch dürfen sich keine Ka-
bel befinden.

1

2

3 3

4

Drehen Sie den Einhängehaken (5) in der Telefonhörerablage um, damit
Sie den Telefonhörer einhängen können.

5

5
5

5

5

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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3 Bedienelemente

Telefon
1 Zurückrufen
2 Direktwahltaste M1 

(Notrufnummer 1)
3 Löschen
4 Direktwahltaste M2 

(Notrufnummer 2)
5 Aufwärts blättern
6 Direktwahltaste M3 

(Notrufnummer 3)
7 Abwärts blättern
8 LED Notrufgeber / 

Anzeige neuer Anruf
9 Menütaste
10 Anrufliste (CLIP) / 

Telefonbuch
11 R−Taste
12 Mikrofon 

stummschalten

13 Wahlwiederholung
14 LED Freisprechen
15 Freisprechen
16 LED Telefon klingelt
17 Hörerlautstärke verstärken

+40 dB
18 LED Hörerlautstärke

verstärkt
19 Drehregler Hörerlautstärke

(verdeckt unter
Premium−Hörer)

20 Schieberegler
�Klingellautstärke"

21 Schieberegler �Klang"
22 Schieberegler 

�Freisprechlautstärke"

Notrufgeber
1 automatischen Notruf

starten
2 LED Batterieladekapazität

Die Tasten werden in dieser
Bedienungsanleitung mit einer
einheitlichen Kontur abgebil-
det. Abweichungen von Ta-
stensymbolen Ihres Telefons
gegenüber den hier abgebilde-
ten Tastensymbolen sind mög-
lich.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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4 Wie bediene ich mein Telefon?

Darstellungen und Schreibweisen
� Nummern oder Buchstaben eingeben

� Abgebildete Taste kurz drücken

2 x � Abgebildete Taste 2 x kurz drücken

2 sec � Abgebildete Taste 2 Sek. drücken

halten � Abgebildete Taste halten

loslassen � Abgebildete Taste loslassen
��� Telefon klingelt

� Hörer abnehmen

� Hörer auflegen

	Text
 Blinkender Text im Display

DEUTSCH  oder Text oder Symbole im Display

 Der durchscheinende Zifferntastenblock wird von innen heraus
beleuchtet, sobald Sie den Hörer abnehmen oder eine Taste be-
tätigen sowie bei eingehenden Anrufen.

Symbole im Display

Symbol Beschreibung

Konstant: Tauschen Sie die Batterien.
14:45 Anzeige der Uhrzeit � Seite 12
19/09 Anzeige des Datums � Seite 12

Sie befinden sich im Telefonbuch. � Seite 13
CLIP Sie befinden sich in der Anrufliste. � Seite 15

VOICE Blinkend: Sie befinden sich im Aufnahmemodus � Seite
12 und 16.
Konstant: Für diesen Telefonbucheintrag wurde ein Name
aufgenommen.

+ Es wird eine Notrufnummer (M1, M2 oder M3) gewählt 
� Seite 16.

NEW Der Eintrag in der Anrufliste ist neu. � Seite 15
REPEAT Der Anrufer in der Anrufliste hat mehrmals angerufen. �

Seite 15

Navigation im Menü
Alle Funktionen sind über unterschiedliche Menüs zu erreichen. Den Weg
zur gewünschten Funktion entnehmen Sie der Menüstruktur � Seite 12.
� Hauptmenü öffnen

� oder 
 Gewünschtes Untermenü auswählen

Untermenü öffnen

� oder 
 Gewünschte Einstellung auswählen

� Über Tastenfeld Nummern oder
Buchstaben eingeben

Eingaben bestätigen

� Programmier− und Speichervorgänge
abbrechen und in den Standby−Modus
zurückkehren

 Jeder Vorgang wird automatisch abgebrochen, wenn innerhalb
von 15 Sekunden keine Eingabe erfolgt.

Telefonbucheinträge erstellen − Beispiel
Wie Sie in den Menüs navigieren und Eingaben vornehmen ist hier an-
hand des Beispiels Telefonbucheinträge erstellen erklärt. Verfahren Sie
bei allen Einstellungen wie bei diesem Beispiel.
� Hauptmenü öffnen
� oder 
 Untermenü auswählen und bestätigen

NUMMER SPEICHERN , 

�, Rufnummer eingeben und bestätigen
(max. 22 Ziffern)

�, Namen eingeben und bestätigen (max.
16 Buchstaben)

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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5 Telefonieren

Anruf annehmen
���, � oder � Anruf annehmen

Gespräch beenden
� oder � Gespräch beenden

Anrufen
� Rufnummer eingeben (max. 22 Ziffern)

� Bei Falscheingabe letzte Ziffer löschen

� oder � Rufnummer wählen

 Sie können auch zuerst den Hörer abnehmen und erhalten damit
das Freizeichen. Die eingegebenen Ziffern Ihrer gewünschten
Rufnummer werden sofort gewählt. Eine Korrektur einzelner Zif-
fern der Rufnummer ist bei dieser Form des Gesprächsaufbaus
nicht möglich.

Wahlwiederholung
Ihr Telefon speichert die zuletzt gewählte Rufnummer.
� oder �, � zuletzt gewählte Rufnummer wählen

Entgangene Anrufe zurückrufen
Ihr Telefon speichert 64 entgangene Anrufe in einer Anrufliste.
� Anrufliste öffnen

� oder � Eintrag auswählen

, � Verbindung herstellen

Rufnummern aus dem Telefonbuch wählen
Sie müssen Rufnummern im Telefonbuch gespeichert haben � Seite 13.
� Telefonbuch öffnen

� oder � Eintrag auswählen

, � Verbindung herstellen

Direktwahl
Sie können die Direktwahltasten M1, M2 oder M3 als normale Direktwahl
oder als Speicherplätze für den automatischen Notruf nutzen. Sie müssen
Rufnummern als Direktwahl gespeichert haben � Seite 16.
�, � oder � Gewünschte Direktwahltaste drücken

� oder � Verbindung herstellen

Weitere Informationen über den automatischen Notruf � Seite 16.

Nummern verketten und übertragen
Die Funktion findet Anwendung bei komplexeren Telefondiensten, wie
z. B. Telefonbanking, Call by Call oder Calling−Card−Verfahren. Sie kön-
nen mehrere gespeicherte Nummern während einer bestehenden Verbin-
dung aus dem Telefonbuch übertragen. Übertragungen von Nummern aus
dem Telefonbuch können Sie mit manuellen Nummereingaben kombinie-
ren. Sie können während einer Verbindung beliebig viele Einträge aus
dem Telefonbuch verketten und übertragen.
� Während einer bestehenden

Verbindung Telefonbuch öffnen

� oder �, Telefonbucheintrag auswählen und
Nummer übertragen

Einstellen der Hörerlautstärke
Sie können die Hörerlautstärke mit einem Drehregler anpassen, wenn die
Verstärkung auf +40 dB aktiviert ist.

Lautstärke mit Drehregler anpassen

Verstärkung der Hörerlautstärke auf +40 dB
Die Hörerlautstärke kann durch Betätigen der linken Lautsprechertaste auf
+40 dB verstärkt werden.
� Hörerlautstärke verstärken

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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Klangregelung
Sie können den Klang im Hörer mit einem Schieberegler an der rechten
Gehäuseseite anpassen.

Klang mit Schieberegler anpassen

 Die Klangregelung funktioniert nur, wenn die Verstärkung auf 
+40 dB aktiviert ist.

Klingellautstärke
Sie können die Klingellautstärke mit einem Schieberegler an der rechten
Gehäuseseite anpassen.

Lautstärke mit Schieberegler anpassen

Anzeige der Gesprächsdauer
Während eines Gesprächs wird die Gesprächsdauer in Minuten und Se-
kunden angezeigt.

Freisprechen
Nutzen Sie diese Funktion, um den Gesprächspartner über den Lautspre-
cher zu hören.
� Freisprechen einschalten

� Freispechen ausschalten

Einstellen der Freisprechlautstärke
Sie können die Freisprechlautstärke mit einem Schieberegler an der rech-
ten Gehäuseseite anpassen.

Lautstärke mit Schieberegler anpassen

Mikrofon im Mobilteil stummschalten
Sie können während eines Telefongesprächs das Mikrofon des Mobilteils
aus− und einschalten.
halten � Mikrofon ausschalten (stummschalten)

loslassen � Mikrofon einschalten

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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6 Nebenstellenanlagen / Zusatzdienste

R−Taste an Nebenstellenanlagen
Ist Ihr Telefon an einer Nebenstellenanlage angeschlossen, können Sie
über die R−Taste Funktionen, wie z. B. Anrufe weiterleiten und automati-
schen Rückruf, nutzen. Lesen Sie bitte in der Bedienungsanleitung Ihrer
Nebenstellenanlage, welche Flash−Zeit Sie zur Nutzung dieser Funktionen
einstellen müssen. Ob Ihr Telefon an Ihrer Nebenstellenanlage einwand-
frei funktioniert, erfahren Sie bei dem Händler, bei dem die Anlage gekauft
wurde. Einstellen der Flash−Zeit � Seite 12

Wahlpause
Bei Nebenstellenanlagen ist es erforderlich, eine Amtskennzahl vorzuwäh-
len, um ein Freizeichen zu bekommen. Bei wenigen, älteren Nebenstel-
lenanlagen dauert es einige Zeit, bis das Freizeichen zu hören ist. Für
diese Nebenstellenanlagen kann nach der Amtskennzahl eine Wahlpause
eingefügt werden, um direkt weiter wählen zu können, ohne das Freizei-
chen abzuwarten.
� Wahlpause einfügen

�P" wird im Display angezeigt.

Nach der Amtskennzahl wartet Ihr Telefon für ca. 3 Sekunden mit dem
Wählen der eigentlichen Rufnummer.

 Die Pause kann auch bei der Eingabe von Rufnummern in das
Telefonbuch eingegeben werden.

R−Taste und Zusatzdienste
Ihr Telefon unterstützt Zusatzdienste Ihres Netzbetreibers, wie z. B. Ma-
keln, Anklopfen und Konferenz. Über die R−Taste können Sie diese Zu-
satzdienste nutzen. Bitte fragen Sie Ihren Netzbetreiber, welche Flash−Zeit
Sie zur Nutzung von Zusatzdiensten einstellen müssen. Zur Freischaltung
von Zusatzdiensten wenden Sie sich bitte an Ihren Netzbetreiber. Einstel-
len der Flash−Zeit � Seite 12.

Rufnummernanzeige (CLIP1)
Wenn diese Funktion an Ihrer Telefonleitung zur Verfügung steht, wird Ih-
nen bereits die Rufnummer des Anrufers angezeigt, wenn das Telefon
klingelt. Hat der Anrufer das Übertragen seiner Rufnummer unterdrückt,
wird eine entsprechende Meldung angezeigt. Die Rufnummer kann nicht
angezeigt und somit auch nicht in der Anrufliste gespeichert werden.

 Die Rufnummernanzeige ist ein optionaler Service Ihres Netzbe-
treibers. Fragen Sie Ihren Netzbetreiber nach weiteren Informa-
tionen.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)

1 CLIP: Calling Line Identification Presentation
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7 Menüstruktur

Hauptmenü
In das Hauptmenü gelangen Sie durch Drücken der Taste �.

LCD KONTRAST LCD KONTRAST 1−5

ZEIT/DATUM �, � 
ZEIT EINGEBEN

�, � 
DATUM EINGE-
BEN

NUMMER SPEICHERN � Nummer
 eingeben

� Namen 
eingeben

NAMEN AUFNEHMEN � Seite 14

ANSAGE AUFNEHMEN � Seite 16

ANSAGE PRÜFEN � Seite 16

SPRACHE 1 DEUTSCH

FRANCAIS

ENGLISH

ITALIANO

FLASH FLASH 100

FLASH 300

KLINGELTON KLINGELTON 1−3

STIMME 2 STIMME EIN

STIMME AUS

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)

1 Die Ansagen und Displaytexte des Telefons sind in 4 Sprachen ein-
stellbar.
2 Das Drücken einiger Tasten wird zusätzlich von einer Stimme beglei-
tet. Diese Stimme können Sie ein− und ausschalten.
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8 Telefonbuch
Im Telefonbuch können Sie 30 Rufnummern mit den dazugehörigen Na-
men speichern.
� Geben Sie bei allen Rufnummern immer die Vorwahl mit ein, damit

auch eingehende Ortsgespräche einem Telefonbucheintrag
zugeordnet werden können.

� Ist die Speicherkapazität erschöpft, zeigt das Display beim nächsten
Speichern die Meldung SPEICHER VOLL  . Um wieder Platz zu
schaffen, müssen Sie zuerst einen anderen Eintrag löschen.

� Die Telefonbucheinträge sind alphabetisch geordnet. Um direkt zum
gewünschten Telefonbucheintrag zu gelangen, drücken Sie den
entsprechenden Anfangsbuchstaben.

Namen eingeben
Die Ziffern−Tasten sind mit Buchstaben beschriftet. Durch mehrmaliges
Drücken der entsprechenden Taste können Buchstaben, Ziffern und Son-
derzeichen eingegeben werden.
� Leerzeichen eingeben

� Löschen

 Um den gleichen Buchstaben zweimal einzugeben, drücken Sie
den entsprechenden Buchstaben. Warten Sie, bis der Cursor
eine Stelle weitergesprungen ist. Geben Sie den Buchstaben er-
neut ein.

Telefonbucheinträge erstellen
� Hauptmenü öffnen
� oder 
 , Funktion auswählen und 

NUMMER SPEICHERN , bestätigen

�, Rufnummer eingeben (max. 22 Ziffern)
und bestätigen

�, Namen eingeben (max. 16 Stellen)
und bestätigen

Telefonbucheinträge ändern
� Telefonbuch öffnen

� oder 
 Telefonbucheintrag auswählen

2 sec � Änderungsvorgang einleiten und  
BEARBEITEN , bestätigen

�, Rufnummer ändern und bestätigen

�, Namen ändern und bestätigen

Telefonbucheinträge löschen

Einen Eintrag löschen
� Telefonbuch öffnen

� oder 
 Telefonbucheintrag auswählen

� LÖSCHEN ? Löschvorgang aktivieren

2 sec � oder �
 Löschvorgang bestätigen oder
abbrechen

Alle Einträge löschen
� Telefonbuch öffnen

� oder 
 Beliebigen Telefonbucheintrag
auswählen

2 sec � ALLE LÖSCHEN ? Löschvorgang aktivieren

2 sec � oder �
 Löschvorgang bestätigen oder
abbrechen

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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Namen für Telefonbucheintrag aufnehmen
Wenn Sie Rufnummern in Ihrem Telefonbuch gespeichert haben, können
Sie zu jedem Telefonbucheintrag einen Namen aufnehmen. Wenn Sie
dann einen Eintrag im Telefonbuch auswählen, wird Ihre Aufnahme wie-
dergegeben und Sie hören, welchen Eintrag Sie ausgewählt haben.

Namen aufnehmen
� Hauptmenü öffnen
� oder � Untermenü auswählen und 

NAMEN AUFNEHMEN , bestätigen
� oder � Telefonbucheintrag auswählen

halten  	VOICE
 Aufnahme starten

loslassen Aufnahme beenden

 Wenn Sie die Taste nicht loslassen, wird die Aufnahme nach 
3 Sekunden automatisch beendet.

Aufnahme löschen
� Hauptmenü öffnen
� oder � Untermenü auswählen und 

NAMEN AUFNEHMEN , bestätigen
� oder � Telefonbucheintrag auswählen

� Während der Wiedergabe, Aufnahme
löschen

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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9 Anrufliste
Insgesamt werden 64 Rufnummern in einer Anrufliste gespeichert. Die
blinkende rote LED zeigt an, dass neue Anrufe in der Anrufliste gespei-
chert wurden.

Rufnummern aus der Anrufliste anzeigen
� oder � Anrufliste öffnen und Eintrag

auswählen

Meldungen im Display:

Display Beschreibung

NEW Der Eintrag in der Anrufliste ist neu.

REPEAT Der Anrufer in der Anrufliste hat mehrmals
angerufen.

FERNGESPRÄCH Es handelt sich um ein internationales Ge−
spräch oder um ein Gespräch von einer Ne-
benstellenanlage.

KEINE NUMMER Die Rufnummer wurde nur teilweise oder
fehlerhaft empfangen. Die Information der
Rufnummer ist nicht verfügbar.

UNTERDRÜCKT Der Anrufer hat das Senden seiner Rufnum-
mer unterdrückt oder es handelt sich um ein
Gespräch von einer Nebenstellenanlage.

Rufnummer aus der Anrufliste im Telefonbuch speichern
Eine Rufnummer kann direkt aus der Anrufliste im Telefonbuch gespei-
chert werden.
� oder � Anrufliste öffnen und Eintrag

auswählen

2 sec � Speichervorgang starten

KOPIE SPEICHER , Speichervorgang bestätigen

Die Rufnummer wurde im Telefonbuch ohne Namen abgelegt. Geben Sie
jetzt einen Namen für die Rufnummer ein � Einträge im Telefonbuch
ändern Seite 13.

 Sobald die Rufnummer im Telefonbuch mit einem Namen ge-
speichert wurde, erscheint in der Anrufliste zusätzlich der einge-
gebene Name.

Rufnummern aus der Anrufliste löschen

Einzelne Rufnummer löschen
� oder � Anrufliste öffnen und Eintrag

auswählen

� LÖSCHEN ? Löschvorgang aktivieren

2 sec � Löschvorgang bestätigen

oder

� oder � Löschvorgang abbrechen

Alle Rufnummern löschen
� oder � Anrufliste öffnen und Eintrag

auswählen

2 sec � ALLE LÖSCHEN ? Löschvorgang aktivieren

2 sec � Löschvorgang bestätigen

oder

� oder � Löschvorgang abbrechen

 Kontrollieren Sie vor dem Löschen der Rufnummern, ob die Ein-
träge angesehen wurden.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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10 Notrufgeber
Über den Notrufgeber können Sie Hausnotrufdienste oder Personen zu
Hilfe rufen.

 Es gibt viele geeignete Hausnotrufdienste, wie z. B. �Rotes
Kreuz", �Malteser Hilfswerk" und �Die Johanniter". In manchen
Ländern sind Hausnotrufdienste kostenpflichtig.

 Sie können dieses Gerät auch als private Notrufeinrichtung in
der Familie nutzen.

Notrufansage
Es befindet sich bereits eine voreingestellte Notrufansage auf Ihrem Tele-
fon. Diese Notrufansage können Sie durch eine eigene Notrufansage er-
setzen. Wenn Sie einen automatischen Notruf starten, werden die gespei-
cherten Rufnummern auf den Tasten M1, M2 und M3 automatisch
angerufen. Die Notrufansage wird solange wiedergegeben, bis Ihr Notruf
von einer dieser Personen mit der Taste �0" angenommen wird. Aus die-
sem Grund müssen Sie Ihre eigene Notrufansage grundsätzlich mit dem
Satz �Nehmen Sie diesen Notruf mit der Taste 0 entgegen!" beenden.

 Achten Sie in Ihrer Ansage darauf, dass der Angerufene erkennt,
von wem der Notruf kommt. Weisen Sie in Ihrer Ansage deutlich
darauf hin, dass es sich um einen Notruf handelt und Sie Hilfe be-
nötigen.

Notrufansage aufnehmen
� Hauptmenü öffnen
� oder � Untermenü auswählen

ANSAGE AUFNEHMEN

halten  	VOICE
 Aufnahme starten

loslassen Aufnahme beenden

Notrufansage anhören
� Hauptmenü öffnen
� oder � Untermenü auswählen

Notrufansage abspielen

Notrufansage löschen
� Hauptmenü öffnen
� oder � Untermenü auswählen
ANSAGE PRÜFEN

Notrufansage abspielen

� Notrufansage löschen

Notrufnummern / Direktwahlnummern speichern
Sie können die Direktwahltasten M1, M2 und M3 als normale Direktwahl
oder als Speicherplätze für den automatischen Notruf nutzen.
� Hauptmenü öffnen
� oder � Untermenü auswählen und bestätigen
NUMMER SPEICHERN , 

�, Rufnummer eingeben und bestätigen
(max. 22 Ziffern)

�, � oder �, Direktwahltaste auswählen und
bestätigen

 Die gespeicherten Rufnummern auf den Direktwahltasten kön-
nen nicht gelöscht werden. Beim Speichern neuer Rufnummern
werden die alten Einträge überschrieben.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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Automatischer Notruf
Der automatische Notruf kann durch drücken und halten der Tasten M1,
M2 oder M3 am Telefon oder den Notrufgeber gestartet werden. Haben
Sie keine Rufnummer auf einer der Tasten M1, M2 oder M3 gespeichert,
wird keine Rufnummer gewählt, sondern ein lautes Warnsignal vom Tele-
fon wiedergegeben.

 Achten Sie darauf, dass sich der Notrufgeber in Reichweite des
Telefons befindet.

 Es sollte sich immer eine volle Batterie im Notrufgeber befinden.

Automatischer  Notruf über das Telefon
5 sec  �, � oder � automatischen Notruf starten

5 sec  �, �, � automatischen Notruf beenden
oder �

Automatischer  Notruf über den Notrufgeber
1. Halten Sie für 5 Sekunden die 

Taste (1) am Notrufgeber gedrückt, 
um den automatischen Notruf zu 
starten.

2. Halten Sie erneut die Taste am Notruf−
geber für 5 Sekunden gedrückt, 
um den automatischen Notruf zu 
beenden.

Automatischen Notruf starten / beenden
Ihr Telefon verhält sich beim Starten des automatischen Notrufs folgender-
maßen:
1. Der Lautsprecher des Notruftelefons schaltet sich ein. Ein Signal

�Notruf aktiv" ist 15 Sekunden lang zu hören.
2. Anschließend ist das Freizeichen zu hören und die gespeicherten

Rufnummern der Tasten M1, M2 und M3 werden automatisch, nach−
einander im Abstand von ca. 60 Sekunden gewählt. Die aufgezeich−
nete Notrufansage wird in einer Endlosschleife abgespielt.

3. Sobald der Anruf von einer Person entgegengenommen wird, hört
diese die Notrufansage. Durch Betätigen der Taste �0" stoppt die
Person die Notrufansage. Es kann jetzt für 3 Minuten telefoniert
werden. In dieser Zeit bleibt am Notruftelefon das Freisprechen aktiv.

4. Nach Ablauf der 3 Minuten wird die Verbindung unterbrochen. Es
wird, wie oben beschrieben, erneut versucht, zu den gespeicherten
Rufnummern der Tasten M1, M2 und M3 eine Verbindung herzu−
stellen.

5. Wenn das Gespräch vor Ablauf der 3 Minuten unterbrochen oder
wenn aufgelegt wurde, wird weiterhin versucht, eine Verbindung zu
den nächsten gespeicherten Rufnummern herzustellen, bis alle 3
Nummern gewählt wurden. Am Notruftelefon ist zunächt das
Besetztsignal zu hören.

 Um einen Notruf zu beenden, halten Sie erneut die Taste am 
Notrufgeber oder M1, M2, M3 für 5 Sekunden gedrückt.

Batterie Notrufgeber

Batterie prüfen
1. Halten Sie die Taste (1) am Notrufgeber kurz gedrückt. Die LED (2)

leuchtet.
2. Leuchtet die LED (2) beim Halten der Taste nicht mehr, tauschen Sie

die Batterie aus.

Batterie austauschen
1. Entfernen Sie die Schraube auf der

Rückseite des Notrufgebers mit einem
kleinen Kreuzschraubendreher.

2. Öffnen Sie, mit Hilfe eines kleinen
Schraubendrehers, an der Einkerbung
(3) das Gehäuse.

3. Tauschen Sie die Batterie aus.
Verwenden Sie nur Batterien des
gleichen Typs. Achten Sie auf die
richtige Polung!

4. Schließen Sie das Gehäuse.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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11 Falls es Probleme gibt

Service−Hotline
Haben Sie Probleme mit Ihrem Telefon, kontrollieren Sie zuerst die folgen-
den Hinweise. Bei technischen Problemen können Sie sich an unsere 
Service−Hotline unter Tel. 0180 5 001388 (Kosten aus dem dt. Festnetz
bei Drucklegung: 14 ct/Min., ggf. abweichende Kosten aus dem Mobilfunk)
wenden. Bei Garantieansprüchen wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.
Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre.

Fragen und Antworten

Fragen Antworten

Kein Telefongespräch 
möglich

− Die Telefonleitung ist nicht korrekt an-
geschlossen oder gestört. Verwenden
Sie nur das mitgelieferte Telefonan-
schlusskabel.

− Das Netzteil ist nicht eingesteckt oder
es liegt ein totaler Stromausfall vor.

Einige Funktionen,
z. B. +40 dB Verstärkung
oder Freisprechen funktio-
nieren nicht

− Kontrollieren Sie, dass die Batterien
richtig eingesetzt sind, der Batterietyp
stimmt und sie nicht entladen sind.

Die Rufnummernanzeige
(CLIP1) funktioniert nicht

− Die Rufnummernanzeige ist ein optio-
naler Service Ihres Netzbetreibers.
Bitte fragen Sie Ihren Netzbetreiber
nach weiteren Informationen.

− Der Anrufer hat das Übertragen seiner
Rufnummer unterdrückt.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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12 Pflegehinweise / Garantie

Pflegehinweise
� Reinigen Sie die Gehäuseoberflächen mit einem weichen und

fusselfreien Tuch.
� Verwenden Sie keine Reinigungsmittel oder Lösungsmittel.

Garantie
AMPLICOM − Geräte werden nach den modernsten Produktionsverfahren
hergestellt und geprüft. Ausgesuchte Materialien und hoch entwickelte
Technologien sorgen für einwandfreie Funktion und lange Lebensdauer.
Ein Garantiefall liegt nicht vor, wenn die Ursache einer Fehlfunktion des
Geräts bei dem Telefonnetzbetreiber oder einer eventuell zwischenge-
schalteten Nebenstellenanlage liegt. Die Garantie gilt nicht für die in den
Produkten verwendeten Batterien, Akkus oder Akkupacks. Die Garantie-
zeit beträgt 24 Monate, gerechnet vom Tage des Kaufs.
Innerhalb der Garantiezeit werden alle Mängel, die auf Material− oder Her-
stellungsfehler zurückzuführen sind, kostenlos beseitigt. Der Garantiean-
spruch erlischt bei Eingriffen durch den Käufer oder durch Dritte. Schäden,
die durch unsachgemäße Behandlung oder Bedienung, natürliche Abnut-
zung, durch falsches Aufstellen oder Aufbewahren, durch unsach-
gemäßen Anschluss oder Installation sowie durch höhere Gewalt oder
sonstige äußere Einflüsse entstehen, fallen nicht unter die Garantieleis-
tung. Wir behalten uns vor, bei Reklamationen die defekten Teile auszu-
bessern, zu ersetzen oder das Gerät auszutauschen. Ausgetauschte Teile
oder ausgetauschte Geräte gehen in unser Eigentum über. Schadener-
satzansprüche sind ausgeschlossen, soweit sie nicht auf Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit des Herstellers beruhen.
Sollte Ihr Gerät dennoch einen Defekt innerhalb der Garantiezeit aufwei-
sen, wenden Sie sich bitte unter Vorlage Ihrer Kaufquittung ausschließlich
an das Geschäft, in dem Sie Ihr AMPLICOM − Gerät gekauft haben. Alle
Gewährleistungsansprüche nach diesen Bestimmungen sind ausschließ-
lich gegenüber Ihrem Fachhändler geltend zu machen. Nach Ablauf von
zwei Jahren nach Kauf und Übergabe unserer Produkte können Gewähr-
leistungsrechte nicht mehr geltend gemacht werden.

Konformitätserklärung
Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der EU−Richtlinie:
1999/5/EG Richtlinie über Funkanlagen und Telekommunikati-
onsendeinrichtungen und die gegenseitige Anerkennung ihrer
Konformität. Die Konformität mit der o. a. Richtlinie wird durch
das CE−Zeichen auf dem Gerät bestätigt.
Für die komplette Konformitätserklärung nutzen Sie bitte den
kostenlosen Download von unserer Website www.amplicom.eu.

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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13 Stichwortverzeichnis

A
Ändern, 13
Anruf annehmen, 9
Anrufen, 9
Anrufliste, 15
Automatischer Notruf, 17

B
Basisgerät, 5
Batterie Notrufgeber, 17
Batterien einlegen, 6
Bedienelemente, 7

D
Darstellungen, 8
Datum, 6
Datum und Uhrzeit einstellen, 12
Direktwahl, 9
Direktwahlnummern speichern, 16
Displaymeldungen, 15

E
Eingegangene Anrufe zurückrufen, 9
Erstellen, 13

F
Fehlerbehebung, 18
Fragen und Antworten, 18
Freisprechen, 10
Freisprechlautstärke, 10

G
Garantie, 19
Gespräch beenden, 9
Gesprächsdauer, 10

H
Hauptmenü, 12
Hörerlautstärke, 9
Hörerlautstärke verstärken, 9

I
Inbetriebnahme, 5

K
Klangregelung, 10
Klingellautstärke, 10
Klingelton einstellen, 12
Konformitätserklärung, 19
Kontrast einstellen, 12

L
Löschen, 13

M
Meldungen, 15
Menüstruktur, 12
Mikrofon stummschalten, 10

N
Namen für Telefonbucheintrag 

aufnehmen, 14
Namenseingabe, 13
Navigation im Menü, 8
Nebenstellenanlagen, 11
Notrufansage, 16
Notrufgeber, 16
Notrufnummern speichern, 16
Nummern verketten und übertragen, 9

P
Pflegehinweise, 19
Probleme, 18

R
R−Taste an Nebenstellenanlagen, 11
R−Taste und Zusatzdienste, 11
Rufnummer aus der Anrufliste 

im Telefonbuch speichern, 15
Rufnummern aus dem Telefonbuch 

wählen, 9
Rufnummern aus der Anrufliste 

anzeigen, 15
Rufnummern aus der Anrufliste 

löschen, 15
Rufnummernanzeige, 11

S
Schreibweisen, 8
Service−Hotline, 18
Sicherheitshinweise, 4
Speichern, 13
Sprache einstellen, 12
Symbole im Display, 8

T
Telefonbuch, 13
Telefonbucheinträge, 13
Telefonbucheinträge erstellen, 8
Telefonieren, 9
Texteingabe, 13

U
Uhrzeit, 6

V
Verpackungsinhalt, 5

W
Wahlpause, 11
Wahlwiederholung, 9
Wandmontage, 6
Wie bediene ich mein Telefon?, 8

Z
Zusatzdienste, 11

Service−Hotline Deutschland: Tel. 0180 5 001388 (Kosten Telekom bei Drucklegung: 14 ct/min)
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Wichtige Garantiehinweise

Version 1.0 − 22.08.2008

Die Garantiezeit für Ihr AMPLICOM − Produkt beginnt mit dem Kaufdatum. Ein Garantieanspruch besteht bei Mängeln, die auf Material− oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind. Der Garantieanspruch erlischt bei Eingriffen durch den Käufer oder durch Dritte. Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung oder Bedienung,
natürliche Abnutzung, durch falsches Aufstellen oder Aufbewahren, durch unsachgemäßen Anschluss oder Installation sowie durch höhere Gewalt oder sonstige äußere

Einflüsse entstehen, fallen nicht unter die Garantieleistung.

BITTE WENDEN SIE SICH IM GARANTIEFALL AUSSCHLIESSLICH AN DEN
HÄNDLER, BEI DEM SIE DAS GERÄT GEKAUFT HABEN, UND VERGESSEN

SIE NICHT, DEN KAUFBELEG VORZULEGEN.

UM UNNÖTIG LANGE WARTEZEITEN ZU VERMEIDEN, SENDEN SIE
REKLAMATIONSGERÄTE BITTE NICHT AN UNSERE BÜROADRESSE.

BEI FRAGEN ZUR BEDIENUNG UND GARANTIELEISTUNG LESEN SIE
BITTE DIE BEDIENUNGSANLEITUNG ODER WENDEN SIE SICH AN

UNSERE HOTLINE:
0180 500 13 88 

(Kosten bei Drucklegung:14ct/Min. aus dem dt. Festnetz,
ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunk)

AUDIOLINE GmbH

Neuss
Internet: www.amplicom.eu − E−mail: info@audioline.de
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